
Buchvorstellung „Als meine Oma noch ein Mädchen war“ am 2.5.2024
Ort: Museum im Steintor
Uhrzeit: 18 Uhr
Eintritt: 4,50 €

Mit der Vorstellung „Als meine Oma noch ein Mädchen war“ eröffnet das Museum im Steintor das 
diesjährige Projekt „Lab DDR“, welches den Wunsch der Museumsgäste nachkommt, vermehrt die 
Anklamer Geschichte nach 1945 in den Fokus zu rücken. Paul Carsten Liberra erzählt und 
dokumentiert die Lebensgeschichte von Brigitte Hanna Ilse Dirl. Es ist die berührende Geschichte 
seiner Oma, welche 1935 in Durcherow beginnt und eng mit den Orten Alt Kosenow, Lubmin und 
Greifswald verbunden ist. Eindrucksvoll wird der Lebensweg von Brigitte Dirl bis in die Gegenwart
aufgezeigt und immer wieder an die Thematik des Rückblickens gekoppelt. Liberra schreibt nicht 
nur, er begibt sich auf die Suche nach weiteren Erinnerungen und läuft auch physisch die Wohnorte 
seiner Großmutter ab. Der Leser erlebt viele Emotionen und darf dankenswerterweise an einer sehr 
persönlichen Geschichte Teilhaben.

Im Anschluss an die Buchvorstellung möchten wir mit den Gästen ins Gespräch kommen. Viele 
Menschen haben den Wunsch Ihre Familiengeschichte oder die im Freundeskreis und in enger 
Nachbarschaft festzuhalten. Mit den „Fragen an früher“ (Link Pommersches Landesmuseum, 
Kulturreferat) entstand in Zusammenarbeit der vorpommerschen Museen Anklam, Wolgast, 
Pasewalk und dem Pommerschen Landesmuseum und seiner Kulturreferentin eine Handreichung 
für die eigenen Erinnerungen.

Mit Paul Carsten Liberra (Autor), Annett Hempel (Vortragende), Sabine Görner (Moderation)
Gefördertes Projekt „LAB DDR“ durch den Landkreis Vorpommern-Greifswald
Projektpartnerschaft „Fragen an früher“


